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Holzkettenprojekte 
  

• Treibhausgas-Bilanz im österreichischen Wald (BFW)  
 

• Treibhausgas-Bilanz der Holzprodukte (aus dem 

Einschlag des österreichischen Waldes - BOKU)  
 

• Vermiedene Treibhausgas-Emissionen durch den 

Einsatz von Holzprodukten (Umweltbundesamt)  



Hintergrund 

• Beurteilung der THG-Wirksamkeit von Maßnahmen 

der Wald- und Holz-Branche erfordert die 

umfassende Berücksichtigung der Produktions-

vorgänge 

• Internationales Berichtswesen (Kyoto/UNFCCC) 

 Kohlenstoff-Veränderung im Wald und in den 

Holzprodukten sind zu berichten 

 Vermiedene Emissionen durch Holzprodukte sind in 

der THG-Bilanz wirksam, aber nicht direkt ersichtlich 

 



 

 

 

 

• 0: Sofortige Einstellung der Nutzung 

Szenarien 
 

• R Referenz: Trends bis 2100 fortgeschrieben 

• 1a: Forcierung energetische Nutzung 

• 1b: Forcierung stoffliche Nutzung; Importe 

 realistisch  

• 1c: Forcierung stoffliche Nutzung; Importe 

 optimistisch  

• 2: Reduzierte Nutzung, Umsetzung von 

 Naturschutzvorgaben 

„Was wäre wenn“ Entwicklung  – Keine Prognosen!! 
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Umweltbundesamt-Projekt 
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Waldwachstumsmodell CALDIS 

Wachstumsmodelle 

• Durchmesserzuwachs 

• Höhenzuwachs 

• Verjüngung 

Nutzungsmodelle 

• Vor-/Endnutzung 

• Zufallsnutzung 

• Mortalität (Konkurrenz) 

Keine Zuwachssteigerung durch Düngung oder sonstige Maßnahmen 

Berücksichtigung von Klima für die Modellierung des Wachstums 

Steuerung der Szenarien 



Nutzungsentwicklung 

0

5

10

15

20

25

30

Mio. Efm

Jahr

Jährliche Nutzungsmengen

Referenz

1a (Energie)

1b (Kaskade/Import gering)

1c (Kaskade/Import optimistisch)

2 ("Naturschutz")

Jährliche reguläre und Kalamitäts-Nutzung ohne natürlichen Abgang 
M

io
 E

fm
 

(Reduzierte Nutzung) 



Vorratsentwicklung 
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Simulationsmodell FOHOW2 

Annahmen: 

• Das Verhalten der Marktteilnehmer ist über den 

gesamten Simulationszeitraum konstant 

• Exogene Nachfrageparameter wie etwa BIP und 

Ölpreis sind ab 2020 konstant 

• Innovationen und sonstige Systembrüche wurden nicht 

berücksichtigt 



Schnittholz  

Anteil aus inländischem Holz 
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Ökobilanzmodell GEMIS 

Quantifizierung der THG-Einsparung = Substitutionseffekt 

• Derzeitige Einsatz von Holz aus dem österreichischen 

Wald 

• Veränderung des  Holzeinsatzes 

 

Foto: berggeist007/pixelio.de Foto: BFW, F. Winter 



• 1/3 aus Energieholz 

 Scheitholz und Hackschnitzel aus österreichischem 

Wald 

• 2/3 aus anderen inländischen Holzquellen 

Rinde, Abfälle aus holzverarbeitender Industrie, 

Altholz, Schwarzlauge 

 

Anteil der energetischen Nutzung am gesamten Holz aus 

österreichischem Wald: rund 60 % 

Grundannahmen                     

energetische Nutzung  



Energetische und Stoffliche 
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Kumulierte Emissionen (+) oder Senke und vermiedene Emissionen (-)          
über dem Simulationszeitraum 2011 bis 2100 

Wald HWP Substitutionsemissionen notw. Ersatzdienstleistungsemissionen zu R-Szenario Gesamt

 Die Holznutzung im österreichischen 

Wald hat außerordentlich positive 

Effekte auf die THG-Bilanz  
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Ungünstige, langfristige Folgen der Einstellung der Nutzung in Szenario 0 im 

langfristigen Trend: 

R Referenzszenario  

 

1a forcierte energet. Nutzung 

 

1b forcierte stoffl. Nutzung (Import -) 

 

1c forcierte stoffl. Nutzung (Import +) 

 

2 reduzierte Nutzung 

 

0 Szenario keine Nutzung 

 

Gesamtbilanz 



Schlussfolgerungen 

• Holznutzung wirkt sich positiv auf die Treibhausgas-

Bilanz aus 

• Vorratsveränderungen im Wald spielen eine wichtige 

Rolle für die Treibhausgas-Bilanz 

• Kaskadische Holzverwendung ist für die Treibhausgas-

Bilanz langfristig günstiger als eine verstärkte direkte 

energetische Holzverwendung 
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